
Traditionell eröffnet am Samstag der Fanfarenzug der „Kurpfälzer Trabanten“ auf dem Marktplatz in Neuenheim das Fischerfest und sorgt für
eine gute Stimmung bei den Gästen. Archivfoto: Welker

sal. Zu einem Benefiztag für den gemein�
nützigen Verein „Rollis für Afrika“
(RFA) lädt das Restaurant „Horn of Afri�
ca“ am Samstag, 5. September, in die Van�
gerowstraße 37 ein. Der Verein hat es sich
zum Ziel gesetzt, Behinderteneinrichtun�
gen im Senegal logistisch zu unterstüt�
zen. Neben der Grundversorgung mit
Hilfsmitteln wie Rollstühlen und Gehhil�
fen ist die Rehabilitation von behinder�
ten Menschen oberstes Ziel. „Rollis für
Afrika“ macht sich dafür stark, dass Be�
hinderte nicht an den Rand der Gesell�
schaft gedrängt werden, er versucht zur
Gleichstellung und Selbstbestimmung
von Behinderten in der Welt beizutragen.

Am Samstag gibt es einen Selbsterfah�
rungskurs im Rollstuhl für die Besucher
unter dem Motto „Wie ist die Perspektive
aus der Sicht eines Rollstuhlfahrer“? Ein�
fach reinsetzen und ausprobieren, ist die
Devise. Zu sehen ist ein Musikclip von
der Vereinsarbeit vor Ort, es gibt leckeres
afrikanisches Essen, und damit das Afri�
kafeeling in Bergheim auch richtig ins
Blut geht, steht eine Soundsystemshow
von Jamrock Hifi, Stereotronic, Ras Paul
und Fenshi Sound auf dem Programm.

�i Info: Mehr unter www.rollis�fuer�afri�
ka.de und www.hornofafrica�heidel�
berg.de.

Von Maria Stumpf

Ein Vierteljahrhundert ist die
Akademie für Ältere nun alt.
Am morgigen Samstag lädt
das Weiterbildungsinstitut
für Senioren in der Volks�
hochschule (Bergheimer Stra�
ße 76) von 10.30 Uhr bis 16
Uhr zu einem „Tag der offe�
nen Tür“. Bis Mai 2010 fol�
gen im Jubiläumsprogramm
Themenwochen und Tages�
veranstaltungen. Manfred
Massinger ist selbst Rentner,
seit 1992 im Verein aktiv und
seit 2001 dessen Vorsitzender.

> Herr Massinger, am 3. Sep�
tember 1984 wurde die
Akademie als Verein ge�
gründet. Der Unterricht
begann im Mai 1985 in
zwei Räumen in der Blu�
menstraße, dann folgte
der Umzug in die Bergheimer Straße.
Man wollte eine Weiterbildungseinrich�
tung für ältere Menschen. Wozu eigent�
lich? Wie war die Stimmung?

Es gab Widerstände. Auch der damalige
Oberbürgermeister Reinhold Zundel sah
das Engagement zunächst skeptisch. Die
Idee der Gründungsmitglieder um Dr.
Werner Boll war ja, ausschließlich für
Frauen und Männer der älteren Generati�
on etwas zu machen. Nicht wenige mein�
ten, das könnte man in die Volkshoch�
schulen integrieren, manche dachten
auch, dass dafür gar kein Bedarf da sei.
Die Skeptiker erkannten aber sehr
schnell, dass die Nachfrage enorm war.
Die Leute rannten uns die Türen ein. Heu�

te haben wir 4000 Mitglieder und rund
30 000 Besucher pro Jahr.

> Was ist anders an der Akademie?
Für nur 68 Euro Jahresgebühr können Men�
schen ab 60 Jahren alle Angebote nutzen.
Bei uns gilt das Prinzip der Ehrenamtlich�
keit auf allen Gebieten. Das bringt bei Do�
zenten und Teilnehmern Motivation und
keinen Leistungsdruck. Und ältere Men�
schen lernen anders. Wenn in der Volks�
hochschule 60�Jährige mit 20�Jährigen zu�
sammen einen Kurs besuchen, kann das
nicht für beide befriedigend verlaufen. Wir
machen mehr Wiederholungen für das
Langzeitgedächtnis und wir machen auch
keine Ferien. In solchen Pausen vergessen
unsere Teilnehmer vieles wieder. Außer�
dem gibt es bei uns keine Abendkurse.

> Die Akademie ist also eine be�
sondere Bildungseinrichtung.
Gilt das auch für das Pro�
gramm? Sind Bastel� und
Kochkurse die Renner, dazu
ein paar Ausflüge in Museen?

Wir haben für alle etwas drin
(lacht). Bislang wurde Fall�
schirmspringen noch nicht vor�
geschlagen, aber ich bin mir si�
cher, auch dieser Wunsch wird
mal kommen. Kochkurse brau�
chen unsere Frauen nicht. Diese
Generation kann kochen. Und
die Männer gehen in die Wirt�
schaft und bestellen sich ein
Schnitzel.

> Welche Kurse waren und sind
besonders beliebt?

Wir starteten vor 25 Jahren mit
fünf Angeboten. Heute haben wir
rund 1200 aus den Bereichen Ge�
sundheit, Akademie unterwegs,

Weiterbildung/Kultur und Informations�
technik/Computerkurse. Die Englisch�
Angebote sind schon immer sehr gut be�
sucht, auch die Gesundheitskurse. Auch
unsere „Modegruppe“ ist seit vielen Jah�
ren sehr aktiv. Neu im Programm ist jetzt
übrigens Latein. Und natürlich interessie�
ren sich Senioren besonders für Compu�
terkurse. Das ist der Anschluss an die
Welt, an die Welt der Kinder und Enkel.

> Schauen wir zurück. Worauf ist die
Akademie für Ältere besonders stolz?

Wir erfüllen seit 25 Jahren einen Bil�
dungsauftrag und verstehen uns auch als
sozialer Treffpunkt. Und seit 1992 gibt es
die „Karte ab 60“ in der Region. Das war
mal unsere Idee.

Unfall auf der Speyerer Straße
Ein Leichtverletzter und etwa 5000
Euro Sachschaden sind die Bilanz ei�
nes Unfalles zwischen einem Motorrad�
fahrer und einem Auto auf der Speye�
rer Straße am Mittwochabend. Der
Fahrer des VW Golf war nach Polizei�
angaben stadtauswärts unterwegs und
wollte vom rechten Fahrstreifen nach
links in die Rudolf�Diesel�Straße ab�
biegen. Dabei übersah er den auf dem
linken Fahrstreifen versetzt hinter ihm
fahrenden Motorradfahrer und schnitt
diesem den Weg ab. Der Kawasaki�
Fahrer musste eine Vollbremsung ma�
chen, stürzte und stieß mit dem Auto
zusammen. Glücklicherweise zog er
sich bei dem Unfall nur leichte Verlet�
zungen zu.

Unfallflucht in der Wormser Straße
Die Polizei sucht Zeugen einer Unfall�
flucht am Mittwoch in der Wormser
Straße. Zwischen 10.45 Uhr und 17.15
Uhr wurde ein in einer Parkbucht vor
der Hausnummer 36 abgestellter 3er�
BMW an der hinteren Stoßstange be�
schädigt. Vermutlich wurde der Scha�
den von einem roten Auto beim Rangie�
ren verursacht. Wie die Polizei mit�
teilt, flüchtete der Verursacher. Hin�
weise nimmt die Verkehrspolizei unter
der Telefonnummer 06221 / 991870
entgegen.

Wartehäuschen beschädigt
Beide Seitenscheiben des Wartehäus�
chens an der Haltestelle Rudolf�Die�
sel�Straße in der Hebelstraße wurden
in der Nacht von Mittwoch auf Don�
nerstag von Unbekannten beschädigt.
Die Scheiben aus Sicherheitsglas wa�
ren komplett gesplittert und teilweise
aus den Halterungen gesprungen, den
Schaden beziffert die RNV auf über
2000 Euro. Zeugen melden sich beim
Revier Mitte unter Telefon
06221 / 991700.

Radfahrer verletzt
Zahlreiche Verletzungen zog sich ein
55�jähriger Radfahrer am Mittwoch�
nachmittag an der Kreuzung Hans�
Thoma�Straße/Angelweg bei einem
Zusammenstoß mit einem Auto zu. Ob�
wohl die vorfahrtsberechtigte Autofah�
rerin schon abbremste, als sie den Rad�
fahrer mit hoher Geschwindigkeit von
links kommen sah, streifte der 55�Jäh�
rige die Stoßstange und stürzte im ho�
hen Bogen auf die Straße, so die Poli�
zei. Der Radfahrer wurde in eine Kli�
nik gebracht.

Unachtsam gewendet
Leichte Verletzungen zogen sich zwei
Verkehrsteilnehmer bei einem Unfall
am Mittwoch kurz nach 17.30 Uhr an
der Kreuzung Kranichweg/Schützen�
straße zu. Ein 39�jähriger Autofahrer
wendete sein Auto, ohne auf den nach�
folgenden Verkehr zu achten. Ein da�
hinter fahrender 33�jähriger Klein�
kraftradfahrer versuchte noch vergeb�
lich auszuweichen, konnte einen Zu�
sammenstoß aber nicht mehr verhin�
dern. Beide Fahrer wurden mit Ret�
tungswagen in Krankenhäuser ge�
bracht. Der Sachschaden an den Fahr�
zeugen beläuft sich laut Polizeibericht
auf etwa 2 500 Euro, zur Reinigung der
Straße von ausgelaufenem Öl und Ben�
zin war die Freiwillige Feuerwehr Pfaf�
fengrund im Einsatz.

jak. Ihren 90. Ge�
burtstag feiert
heute Gisela
Spieß, geborene
Bronner, in der Al�
stater Straße 57.
Die Jubilarin ist
in Mannheim ge�
boren. Nach ih�
rem Schulab�
schluss half sie
trotz ihrer jungen
Jahre im elternli�
chen Betrieb, ei�
ner Gaststätte in
Mannheim, aus.
1942 heiratete Gi�
sela Bronner den Metzgermeister Hein�
rich Spieß. Das Ehepaar führte 35 Jahre
lang eine eigene Metzgerei in Kirchheim.
Diese mussten sie aufgegeben, weil Hein�
rich Spieß schwer krank wurde und 1993
starb. Danach hatte die Jubilarin zehn
glückliche Jahre mit ihrem neuen Partner
Hugo, bis dieser ebenfalls starb. Heute
lebt Gisela Spieß noch in ihrem Haus in
Kirchheim, und ihr Schwager Hans, der
ebenfalls in diesem Haus wohnt, und eine
gute Bekannte kümmern sich um sie. Heu�
te feiert sie zusammen mit Verwandten
und Freunden, die ihr noch viele schöne
Jahre wünschen.

Benefiztag für
„Rollis für Afrika“

Am Samstag in Bergheim

Der „Bergheimer Sommer“, das Bergheimer Stadtteilfest, findet am
morgigen Samstag, 5. September, wieder im Thermalbad statt. Von
13 bis 24 Uhr wird einiges geboten: Viel Musik, stündlich Aqua-Jog-
ging, Kraulkurse und Spiele im Wasser. Zahlreiche Mitmach-Angebo-
te wie Salsa, Merengue, Thai-Chi und Afro-Caraibe-Jazz werden zu-
dem den ganzen Tag über angeboten. Das Spielmobil des Kulturfens-
ters ist ab 17 Uhr vor Ort, der Zauberer „Sir Dominik“ von der Volks-

hochschule sorgt gegen 16 Uhr für Spaß und Unterhaltung bei den
„Kleinen“. Für die „Großen“ gibt es am frühen Abend groovigen Ryth-
men der Band „Inkognito“ (um 18.30 Uhr) und ab 20.30 Uhr der
Gruppe „Tracer“. Das Thermalbad-Bistro und die DLRG sorgen für
das leibliche Wohl. Der Eintritt kostet zwei Euro, für Familien fünf
Euro. Ab 19 Uhr ist der Eintritt frei. Der Badebetrieb endet zu den üb-
lichen Zeiten. RNZ/Foto: Joe

Gisela Spieß feiert 90.
Geburtstag. Foto: Alex

Von Jana Knaus

Mit einem großen Feuerwerk endet am
Samstag die letzte Schlossbeleuchtung.
Was aber nicht heißt, dass damit auch
mit der guten Stimmung Schluss ist. Die�
jenigen, die in Feierlaune sind, können
vorher und nachher noch einen Abste�
cher zum Neuenheimer Fischerfest ma�
chen. Das alljährliche Vergnügen findet
am Samstag und Sonntag auf und um
den Marktplatz in Neuenheim statt, wo
viele Stände mit Speisen und Getränken
auf die Gäste warten. Organisiert wird
das Spektakel von verschiedenen Verei�
nen, Gruppen, Privatpersonen und der
Heidelberger Volksbank. Spielmöglich�
keiten für die Kleinen, sowie ein Kinder�
karussell in der Lutherstraße sind auch
dieses Jahr dabei.

Erstmals nach rund zehn Jahren la�
den die H+G Bank, der Stadtteilverein
und das Autohaus Kühn & Bertolini am
Vorabend des Fischerfestes, also heute,
um 20.30 Uhr zur Hinterhofserenade im
Hof des Anwesens in der Ladenburger�
straße 24 ein. Es musizieren die Mitglie�
der des Neuenheimer Kammerorchesters
unter der Leitung vom Matthias Metzger.
Der musikalische Auftakt soll in den
nächsten Jahren zu einer festen Einrich�
tung werden.

Spiel und Spaß für Kinder

Am morgigen Samstag , 5. September,
geht es dann offiziell ab 8.30 Uhr mit dem
Kinderflohmarkt und dem Trödelmarkt
in den Straßen am Marktplatz los. Dann
können Schnäppchenjäger nach Herzens�
lust Stöbern und Kaufen. Ab 14.30 Uhr
werden die Stände auf dem Marktplatz
aufgebaut. Eröffnet wird das Fischerfest
durch einen Vertreter der Stadt um 18
Uhr. Musikalisch umrahmt wird die Feier
vom Fanfarenzug der Kurpfälzer Traban�
ten. Außerdem tritt von 15 bis 17 Uhr bei
Aura Moden in der Brückenstraße 20 Mr.
Graham auf – ein Clown, Jongleur und
Zauberer aus Neuenheim, der für viel
Spaß bei Groß und Klein sorgen wird.
Die Band „The Wave“ wird dann bis 24
Uhr mit Klassikern der Beatles oder den
Rolling Stones die Stimmung anheizen.
Wer zwischendurch Lust auf die Schloss�
beleuchtung hat, muss nur ein paar Me�
ter auf die Theodor�Heuss�Brücke gehen.
Von dort hat man ab 22.15 Uhr einen her�
vorragenden Blick.

Frühschoppen am Sonntag

Am Sonntag können ehemalige Neuen�
heimer alte Erinnerungen austauschen
und sich über Neuigkeiten im Stadtteil in�
formieren. Der Tag beginnt um 10 Uhr
mit dem Frühschoppen im Marktstübl der
Trabanten. Ab 12 Uhr gibt es die Fortset�
zung des Kinderflohmarkts, bei dem es ei�
ne große Auswahl an gebrauchten Gegen�
ständen und Spielzeugen gibt. Am Nach�
mittag spielt auf dem Marktplatz die
Band „Eastbound Train“, die bis 19 Uhr
die Gäste mit vielen bekannten Liedern
aus der Rockgeschichte unterhalten wird.

„Bergheimer Sommer“ spielt am Wasser

Manfred Massinger ist seit 1992 bei der Akademie für Ältere aktiv,
2001 wurde er Vorsitzender. Foto: Alex

P O L I Z E I B E R I C H T

Gisela Spieß wird
heute 90 Jahre alt

In Kirchheim wird gefeiert

Zwei Tage lang
wird gefeiert

Neuenheimer Vereine laden
zum alljährlichen Fischerfest

„Ältere Menschen lernen anders“
Zum 25. Geburtstag der Akademie für Ältere erklärt ihr Vorsitzender, was daran so besonders ist
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